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©eometrie irt öenScftneefloden. Unter
öem ïïïiïrofïop betrautet befielen Scfyneeflocîen aus
^lauter Kriftallen oon geometricet DoIItommenbeit.J

Steift unô Brot.
(Ein norbameritanifcßer tjäuptling Jagte einjt feinem
Stamme, ben îîtijfifaes, ben HcEerbau empfeßlenb : „Seßt
ißr nicßt, baß bie IDeißen großenteils non Körnern, mir
aber nur non gleijd? leben? Daß bas gleifdj meßr als
30 îïïonate brauet, um ßeran3umacßfen unb oft feiten ift?
Daß jebes jener munberfamen Körner, bie fie in bie (Erbe

ftreuen, ißnen meßr als ßunbertfältig 3urüdgibt? Daß bas

gleifcE), rooDon mir leben, nier Beine ßat 3um gortlaufen,
mir aber nur beren 3roei befißen, um es 3U ßafcßen?
Daß bie Körner öa, roo bie meißen ÎÏÏânner fie ßinfäen,
bleiben unb roacßfen? Daß ber IDinter, ber für uns bie

3eit ber müßfamen 3agben, ißnen bie 3eit ber Ruße
ift? Darum ßaben fie fo oiele Kinber unb leben länger
als mir. So mirb bas ©efcßlecßt ber Keinen Kornfaèr bas

©efcßlecßt ber gleifdjeffer batb certilgt ßaben, menn biefe

3äger ficß meßt entfcßließen, 3U fäen!"

259

Geometrie in den Schneeflocken. Unter
dem Mikroskop betrachtet bestehen Schneeflocken aus
Lauter Kristallen von geometrischer Vollkommenheit.^

Fleisch und Brot.
Ein nordamerikanischer Häuptling sagte einst seinem
Stamme, den Missisaes, den Rckerbau empfehlend: „Seht
ihr nicht, daß die Weißen großenteils von Römern, wir
aber nur von Fleisch leben? Daß das Fleisch mehr als
Zl> Monate braucht, um heranzuwachsen und oft selten ist?
Daß jedes jener wundersamen Rörner, die sie in die Erde
streuen, ihnen mehr als hundertfältig zurückgibt? Daß das

Aleisch, wovon wir leben, vier Beine hat zum Fortlaufen,
wir aber nur deren zwei besitzen, um es zu haschen?
Daß die Rörner da, wo die weißen Männer sie hinsäen,
bleiben und wachsen? Daß der Winter, der für uns die

Zeit der mühsamen Jagden, ihnen die Zeit der Ruhe
ist? Oarum haben sie so viele Rinder und leben länger
als wir. So wird das Geschlecht der kleinen Rornsäer das

Geschlecht der Zleischesser bald vertilgt haben, wenn diese

Jäger sich nicht entschließen, zu säen!"
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